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Das Aussergewöhnlich(
an Circle Hook-Ködern

Die Hakenspitze is
gegen innen gebogen
So hakt sich der Fiscl
selber im Maulwinkel
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Vier grosse Vorteile
des Circle Hakens

. Der Fisch hakt sich selbst, wodurch
auch ältere reaktionsschwache Flie-
genfischer Edolge beim Nymphen-
fischen haben.

o Der Haken verschleisst nicht und
kann durch die nach innen geboge-
ne Spitze praktisch hängerlos selbst
hart am Grund gefischt werden.

o Der widerhakenlose Circle Hook
hält durch seine spezielle
Form den Fisch wesentlich

besser fest als ein gewöhnlicher
Haken. Dies kommt ebenfalls jenen
zu Gute, die noch nicht so geschickt
oder schnell genug sind, um die
Spannung der Schnur während des
Dri I ls aufrechtzuerhalten.

. Die Verletzungsgefahr durch miss-
glückte Wüde (Selbst- oder Fremd-
hakung) ist gleich null.

r.nerfischen stlomab) nie
greifen. wenn solort ein An-
schlag gesetzt u.ird. Anhie-

be nrit Circle Hooks sind ab-
solut tabu! Der Haken rvürde

dadurch erst recht aus dem N{aul
gezogen, Er kam aufgrund seiner
Forrn rn eirrer >olchen Situation un-
rnöglich gleifen. Ein _euter Circle
Hook ist niemals geschränkt (leider
gibt es solche Modelle auf dem
Markt'1. da durch einen starken
Beissdruck eines Fischs clie ge-
schränkte Spitze eventuell zu thh
und schon irn Maul greiltn u,ürde.
statt in jenem Moment. in dem sie
übel den Mauh,r,inkel schleift.

Nymphenfischen mit dem
Circle Hook

Während beim Tarponfischen seu,ar-
tet u,erden muss. bis der Fisch rnit der

Fliege abdreht. damit durch das Blen.r-
sen der Scturul der Haken im Nlaulu'in-

ke1 grei11. passiert dies beim Ny-rr-rphenfi-
schen mit der Schlaufe rm schnellen Wasser

meist automatisch. Da der Fisch den Köder
nimmt. die Schlaufe sicl.r jedoch beleits

stromab von ihm befindet. u,ird das Vorfach
in diesem Moment über die Maulkante gezo-
gen. und der Kreishaken kann somit greifen.
Hält man die Rutenspitze dam tief, so u.ird
der Druck auf den Haken durch den Wasser-
druck in der Schlaufe erhöht. und der Haken
kann besonders gut einhängen.
Damit dies iedoch gut funktionieren kann"
so11te der Circle Hook als Einzelhaken ge-
fischt werden. Ln schnellen flachen Wasser
sitzt der Haken meist perfekt im Maulwin-
kel ; j e tiefer gefischt wird desto melrr steigt
die Möglichkeit, dass sich der Fisch zrvar'
irnmer noch am Kiefer. nun aber näirer an
der Maulspitze hakt.
Für das Fischen irn ruhig dahin fliessenden
\&hsser ist der Circle Hook allerdings ge-
nauso \lrenig geeignet nie für nervöse, zap-
pelige Fisclier. die dazu tendieren, beim
Biss inimer einen schnellen und meist zu
harten Anhieb zu setzen.

Die Grenzen des Circle Hooks

Auch u,enn ich soeben die Vorteile des Cir-
c1e Hooks geradezu angepriesen habe, so
sind seiner Verr.vendung trotzdem auch
Grenzen gesetzt. Folgende E,inschränkun-
gen treten auf:

a.
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, Durch die spezielle Form wird diese bei zu
grossen Haken für den Fisch zu aufftillig.

. Die Hakenform setzt Grenzen beim ge-
nauen Imitieren von Wasserinsekten (Pro-
blem der Körper1änge, Proportionen).

. Extrem scheue Fische erkennen die Täu-
schung beim Circle Hook schneller a1s

beim Einsatz feindrähtiger gewöhrlicher
Haken.

,Beim Einsatz von Bead Heads wird die
Möglichkeit den Körper realitätsnah zu
gestalten kleiner, da der Platz auf dem Ha-
kenschenkel schlicht feh1t.

.Wer generell von etwas zappeliger Natur
ist und gleich jeden Biss mit einem schael-
1en Anschlag zu parieren versucht, w,ird
mit Circle Hooks kein G1ück haben. So1-
che Personen sind mit gewöhllichen Ha-
ken wesentlich erfolgreicher, da bei Circle
Hooks niemals angeschlagen werden darf.

.Die Circie Hooks sind in langsam strö-
menden Gewässern fast r.virkungslos, weil
die Fische sie ohne den Strömungsdruck
leicht ausspucken können. Der Zug des
Vorfachs über den Maulwinkel entflä11t.

lrotzdem sind sie in manchen Situationen
:in echter Gewinn. Auch Steelheadfischer
,:önnten durch Circle Hooks in Verbindung

mit Schlaufentechniken wahre Sternstun-
den erleben. Leider r,vissen dies die meisten
jedoch noch nicht. Derzeit bieten nur weni-
ge Hersteller Circle Hooks in brauchbaren
Grössen fürs Fliegenfischen an. Durch die
Produktion feindrähtiger Kreishaken spe-
zie1l fürs Fliegenfischen mit der Nymphe
könnten deren Einsatzbereiche durchaus
noch etwas vergrössert'uverden.

In jedem Fall lohnt es sich, damit zu experi-
mentieren. Wenrr Circle Nymphs in den
richtigen Situationen eingesetzt werden,
sind sie ausnahmslos eine Bereicheruns für
die Nymphenfischerei.

.k Günter Fetterstein


